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Bunte Linke, Postfach 12 01 65, 69065 Heidelberg 

(Spenden)Konto: Postbank Stuttgart, IBAN: DE15 6001 0070 0017 7787 07, BIC: PBNKDEFFXXX 
 

regelmäßige Treffen: Di, 20 Uhr, Laden für Kultur und Politik, Kaiserstr. 62, 69115 Heidelberg               

 

Frage 1 Wann waren Sie zuletzt in den Bergstadtteilen und weshalb? 

 

Mitte Januar habe ich eine Wanderung von Rohrbach/ Kühler Grund durch die 

beiden Bergstadtteile bis zum Weingut Bauer unternommen, um dort etwas zu 

kaufen. 

 

 

Frage 2 Wo sehen Sie den größten Handlungsbedarf? 

 

1. Die Grünflächen entlang der Straßen sowie die Gestaltung der öffentlichen 

Flächen und Plätze könnte ansprechender sein.  

2. Der Heizungsausfall in einigen Häusern der GGH Ende letzten Jahres lässt 

auf einen größeren Instandhaltungsrückstau und auch Pflegebedarf schließen.  

3. Der bevorstehende barrierefreie Umbau der Haltestelle Rohrbach-Süd bereitet 

mir große Sorgen, da die bisher bekannten RNV-Planungen auch zu 

wesentlichen Verschlechterungen führen. 

 

 

Frage 3 Wie würden Sie vorgehen? 

 

Zu 1.) Zunächst würde ich im Rahmen einer Begehung mit Landschafts- und 

Stadtplanungsamt und den Menschen vor Ort die Verbesserungsbedarfe 

feststellen, um daraus einen Plan zur Umsetzung zu vereinbaren.  

 

Zu 2.) Um die Wohnsituation in den GGH-Häusern dauerhaft zu verbessern, 

halte ich eine Bestandsaufnahme mit Offenlage der Instandhaltungsplanung 

für zwingend notwendig. Die Bunte Linke will hierzu noch vor der 

Kommunalwahl einen entsprechenden Antrag im Gemeinderat einbringen.  

 

Zu 3.) Die Bunte Linke hat bereits einen Vorschlag für eine alternative Planung 

eingebracht, um die heute kurzen Wege beim Umsteigen in Rohrbach-Süd 

zu erhalten. Die Bergstadtteile sollten jetzt die RNV zu einem 

Planungsgespräch einladen, um die mit dem Umbau angestrebten 

Veränderungen anhand der möglichen Varianten eingehend zu erörtern.  

 


